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,"P*(ekla-üu,,,

. zur Verwendung des normalen 6x9 Rolllilms Bll für 12 Aufnahmen
' 

6 x6 cm eingerichfef,

mit einem leistungsfähigen Achromal l:7,? I : 80 mm ausgerüstel und

ohne zeilräubende Einslellung lür Zeit und r\Aomenl bei ejnem Tieren-

schärlenbereich von 3 m his co

slels aufnahmebereit.

ln ihrer Bedrenuns und Funkllon äut d€s eintächsto sesr.ttet, bieter die PERFEKTA, s€tbn tn

der Hand des Phoro.Anfänse6, Gewähr für slcheres ünd 2uverlEsjiges Arbeiren.
Dre PERFEKTA lr€lerl bis 2!m Bitdrahd sur 6usqezeichner6 Bitder.
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--r
gem.rlcn$ed l.t dle zwansstEsltg. Kuppluns d.. VeE.hltBäsl,uss mlr d.m Ftlm-

t.ärEFort, eln Vorr.tl, der bet $fiEell.l6r Auln.hn.berettsh.lt .tne .belut. Ver-

metdurs yon Doppelb€llchtunq qewährlei.tct.

Wenn der Film bis zur nächslen Nuhfrer lränspontert isl, zeiqt das kleine Schauloch neben

den FilmlraDsportknopl in weißor /v\arkre.lnq an, daß die Kamera äutnahmebe.eir ist, de.

Verschluß ist dähei aulom.lis.h sespännl worden.

Näch adolqter Aurnatme i51 dle wei8e /ta.kteruns atserleckt. /V\il d€m d.raufiolsenden

Filmlransporl wird die weiß€ M..klerüns äutomätisch wi6d.r sichlblr und der VerschluS

qleichz€l1lg zlr nEchsten Aulnalme neu gespännt.

Die PERFEKTA whd ml, elner Leeßpule und mit Träqriem€n qelielerl.
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A. DAS EINLEGEI.' DE5 FII.MES
1. Olrnen do. K.m€r.

Um einen Film .inzutesen, mu8 dre K€merä :unächst seöllnBt w€.den, /t.n gr€rle mi
deh D.uhen hinter dre Erhöhunq a(Abb.5) der Rückw..d und ziehe di6sa hit Ernem
kuzen, iesten Zca obe. vom Gehsuso ab.

2. Filmspul€n Gtn3erzon

Die Leeßpule wi.d heiw.aserechre.Lrs6derK.h€r€ in den je.krec[, sestö len /!\it-
nehmer des Fitmrran3ponknop{es I (Abh. 1) scfiräs €tnsetührt und unler leichtem DrucL
qeqen den /vli,nohmer in die Fitmkamhor des cehäuses einsekippl. /vlan übeEeuse sich,
daE die Spule b.im Drehen des Fitmtränsportknoptes i mirsenomhen wird.
Dsnn ist-der ungoölJnete Fitm in dre enlregeng€setzt liese.de Filmkammer so einz.tegen,
daß der Papierschurzstrorfen des Fttmes nach au8ei ünd in Richtuns .uI dte Le€rspute

Die beide. Btamedorn ver)rndem d.s Autspnnqon der Frlmrolen.



@ oi.".. Knopt diunr ,,, rrtrt.n"poa
und veßchtußautzus: Doppelbettch-
lung .usqeschlossehl

O De. Rähmensucher o€wäh.r"kr"r.rr.
O'i"h*"E.r*-"rd.;Brtd"*,"h"j,;.;

bei der Aul&hne.

O Hier e.totet die Btendeneins,e und
durch Drehuns des Knopt€s.

ODd Eiisreltknopr für Momenr un.r

O De.Auslös6knopf - n j n.onsewinde
lür Orahraustöse..

O DreHoop, zur Freis.b6 des Fitmten-
srers bei S,ätiv.ulnshme., rAhh 5)

Gl e.hot ,nq ,,. or*n a* *"-"..
(Abb. 5)

@or"* a* sucheß durch Dru.l
näch oben än djese.Srelre. (Ahb.3)



DIe P.pieEunoe des Schulzttreilens wird über da. Blld.usschnlfl [!nw€s ln dle B.eits€ite

des Schlllzas der Leerspule einselührl (Abh.2) und mil ein bl! zwel Umd.€hunson des

Filmtransponknoples 1 aulsowickolr. Nun lsl dle Käoerärückwand rul dä. Gehälse unte.

äu|us€t,€n (Abb.3) und ob6n 6is zum hörbare. Einschnappe. let .üudrücken.

B.vor der Frlmtrcnsporl vor§enomne. wird, ist di6 Kam6r6 so zu hat16n, d.ß d€r Film-

tr€nsponknopl .ach qnlen zu lieqen kodmt. Dabei qibt di. ir de. Rückwand €lnqeb.ute

Pänschul*cheibe automatisch den Eirblick durch das rcre Filmt€nst€. zur Beobächtuns

der Fllmbow€suns hei. Jerzt dreht män den Filmr..nspo.lknopf I (Abb.5) l.nqsam in

Pleilrichtrns, bls Im Frlmlensle-ach dem Acl u.eszeiclen die Zahl 1 (bei weiteren Äul.

nähme. dänn 2 - 12) €ßcheint. Komml dle Kamer. nun In Alfn€hmeslgllunq. sö schl,e81 dle

€ins€bautePänschutscheib6aulomälischd.sFilmfenster,DieK.m..aist.uln6hm.lählq.

BeiAulnähmen mll Slativwird dre Durchsichldurch dasrole Filhlensle. durcl R6chlsdr6hung

d6s KnöDles 7 fr€iqes€ban.
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B, AUFNAHMEfECHNIK

Der Ausw6ht des Bildauschnir.

tesdienrdersucher2(Abb.1).Er

wkd durclAulkl.pped de5 Rah-

mens 3 in Bereilslellunq se-
brächJ. Das spälere Schließen

dessetben ertotst dur.h zu-

sznmenles6n de. beiden Rah-

me.2 und 3.acheinander mit

hörb.rem Einreslen d. letzte.en.

2. Blend€
Die Alendeneinstelluns erlolqt

durch Drehunq des Knoptes 4
wahlweise .ul die Ble.denöli.
nuns 1:?,?, 1 :11 ode. 1r16.



Zur Ereichuns ei.er Eusse-

d6hnt.. Tielenscharle wird
:weckmäßis die Blende 1 :11

od6r 1:16 henuh.

3. Optil lnd Schärlein.r6[ünr
D.r ObjGktiv lsi unverä.de.lich

G€n.ue Aiqaben üb€. dte ber

den ve6chiedenen B!endenöll-

nunsen etreichb.ren Tielen,

schäden sind der Täh€lle 6uI

der Rückserle d€. Bedienuiq.anleüuis zu enlnehhen.

De. Veßchluß isl lür eln. r\ome.leinstelluns sowte Zeit-
äufn.hmen einserrchlet ond lür diese, durch Drehunq de!
(nopies 5 .ul "A' : ,\ omentoder -8"=Zeit in Deckun§
mit dem w€ißenl ärkierunsspu.kl oberhslb de5 Kioples,

a
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einstellb6r.DieSpannuigdesverscllussot

erlolsl durchdenFilmlransportautom€lisch

.) Monenraurnähmen
Ein Druck aut den Austöse.6 bewnkt
die Belichlunq, Diese belräst beiEin.
stelluns aul,,M', !nebhänqis von der
Dauer des Druckes euf den Austös6r.
erwa r/r Sekunde.

Die Hältuns derKahere b.t/l omenj-
aulnalmen lsl aus Abb. 4 ersichtlich.
f'1en beachte dabei, daß bei der Be.

lichlung,.lso beih Dr!.k aut den
Auslöser 6, dre Kzrer. höstichst in

absoturer Ruhetaae verbleibt, dsmil
unschäle bzw. verwackette Bitder
vermieden werden,



b)

c)

B.l Zeit.llnähfre., .ko bei Slelluns äu, "Bi entsprichl die jeweiliqe Bell'$lungteil

der Dauer des Austösedruck€s, d h. eßl hei Rückkeh. d.s Auslöseß ln seina Nor'

malstellunq wird die Beliclluns b€.ndet. Für Zeit.ltnahm en empli6hlt sich die Benulzunq

eines Dr.htauslösBrs uhd ern.s Siaiives Der Drahtauslöser wird in den Auslöser 6

einqaschraubl; da. Sl.livsewinde b€iindel sich im lnteren KamerasehEuse.

B litzli chla u l.a h m e n

Hier hälle m.n sich .n dl. Gebrauchsvoßchrilt der :u vetuendenden Blitzart nach

l e,erabnand und Blende. Blitzllchtäulnalme. können nur äul Zoiteinslellu.s -8" vor_

qonommen weden. Män verweide hiezu den Speriatdrahtäuslöler hitKlenmsp€r6,

womil der VerschluB 6usqel6sl und seofine, blei6l. uimi{telbar nach dem Oilrei

desVerschlu$es enl:ünd€man d.s Blllzllcht- Nach e olqle.Auln.hme ist derVeßchlu8

durch F.eisabe dar Klemmspene am Dr.hlauslbser solo wieder zu schti6Een

'to



C, FILMENINAHME
Nach de. l2.Autnahne dreäl hän d."
Filmtrcnsportknoptl so länso tn Pfeihich-
,ung, bls .ier FIlm völlrq .ulserottl, also
däs Filmschulzpapier im Ftlmlensler nicht
nehr sichlbär isr. Dann wird die Käm.."-
rückw.id (üe uiier A beschrieben) ab-
qenomme , der äulqerojlte. betichlete
Fitm ih der dem Eintesen der Leeßpute
uhs€kehrl entsprB.hen.len Fotse rus der
K.mera entnomnen und zuqektobt.
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T! EF ENSCHARFEN-BE REICH!

von 4,5 m bis 40 m

von 3,4 m bis unendlich

von3 m tis u.endLich

VEB BUROMASCHINENWERK RHEINMETALL SOMMERDA

SOMMERDA / THURINGEN
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